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Inhalt des Antrags: Stellenumsetzungen vom RP Gießen (Kap 03 15) zum 

LBIH 
 
Einzelplan  06 Hessisches Ministerium der Finanzen  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  06 13 Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen 
Buchungskreis: 2593 
 
Zwischenbehördliche Leistung 
Nr. lt. Leistungsplan 

3 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Überlassung von Flächen 
 
 

  Veränderung 
  von um auf 

Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 639.285,4 +300,0 639.585,4 
 Produktabgeltung 9.530,0 +300,0 9.830,0 

 
Weitere Änderungen im Wirtschafts-/ Stellenplan: 

 

In der Stellenübersicht werden folgende Stellenzugänge ausgebracht: 
 
5 Beamtenstellen des höheren technischen Dienstes (4x A 14 BOR, 1 x A 13 BR) 
5 Beamtenstellen des gehobenen technischen Dienstes (4x A 11 TAM, 1 x A 10 TOI) 
5 Tarifstellen des gehobenen Dienstes 
10 Tarifstellen des mittleren Dienstes 
 
Die Stellen werden aus dem Haushalt des RP Gießen umgesetzt (10 x m. D., 5 x A 10, 5 x A 11, 5 x A 14)  
und umgewandelt. 
 
Die Stellenübersicht ist entsprechend anzupassen. 

 
Kameraler Haushalt: Beträge in EUR 

 
 Titel Zweckbestimmung von um auf 
 121 02 Abführung des Landesbetriebs 18.640.100 -300.000 18.340.100 
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Kameraler Haushaltsabschluss:  Beträge in EUR 
 
 Hauptgruppe von um auf 
 HG 1 18.640.100 """ -300.000 18.340.100 
 Kameraler Zuschuss/Überschuss 16.040.100 """ -300.000 15.740.100 

 
Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
Begründung des Änderungsantrags: 

      
 

Der LBIH muss aufgrund des Flüchtlingszustroms ein zusätzliches Liegenschaftsportfolio bautechnisch herrichten und 
bewirtschaften. Nach dem Standortkonzept ist davon auszugehen, dass die derzeit mehr als 500.000 zusätzlichen 
Quadratmeter an Flüchtlingsunterbringungsmöglichkeiten im Liegenschaftsportfolio des LBIH dauerhaft zu 
bewirtschaften sind. Bislang wurde hierfür auch Personal eingesetzt, das für die Bewirtschaftung und baufachliche 
Begleitung der sonstigen Landesliegenschaften vorgesehen war. Um diese Aufgaben nicht dauerhaft zu vernachlässigen, 
sollen neben zusätzlichen Baufachkräften vor allem Team- und Objektleiter sowie Haushandwerker eingestellt werden. 
Die Finanzierung erfolgt über die laufenden Dienstleistungsentgelte der Nutzer. Die Produktabgeltung in Höhe von 
300.000 Euro wird für Sachmittel gewährt, um diese Aufgaben vorübergehend auch mit externer Unterstützung 
wahrnehmen zu können. 
 
Die erforderlichen Stellen werden durch Stellenumsetzungen vom Regierungspräsidium Gießen (Kap. 03 15) 
bereitgestellt. 
 
 
 

 
Wiesbaden,       
 
Für die Fraktion der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
 
Michael Boddenberg 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende 

 
 
 
 

Mathias Wagner (Taunus) 
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